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Vom 10. bis 11.02.2012 wird Ihnen wiederum im ICM
in München ein umfangreiches, interdisziplinäres
Programm aus den verschiedensten Schwerpunkten
der Inneren Medizin und angrenzender Disziplinen
präsentiert werden, die ganz eng mit wichtigen klini-
schen Fragen aus der Diabetologie verknüpft sind.
Die Anforderungen an eine optimale medizinische
Versorgung unserer Patientinnen und Patienten wer-
den ständig mehr komplex und deutlich anspruchs-
voller, so dass eine kontinuierliche Erweiterung, 
sowie ein regelmäßiges Update unseres Wissens zur
aktuellen Diagnostik und Behandlung, interdisziplinär
ausgerichtet, von größter Bedeutung ist. 
In diesem Zusammenhang haben wir auch für 2012
ein spannendes Themenspektrum zusammengestellt.
Einen besonderen Schwerpunkt stellen endokrinolo-
gisch-diabetologisch wichtige Lebensphasen dar, die
Pubertät, das junge Erwachsenenalter, Gravidität und
Stillzeit bis hin zur besonderen Problematik des hö-
heren Lebensalters und zur Geriatrie.
Diese Thematik zeichnet sich in besonderer Weise
durch einen hohen interdisziplinären Anspruch aus,
von der Pädiatrie über eine „Transitionssprechstun-
de” ins Erwachsenenalter, die Gynäkologie, Urologie
und viele weitere internistische Schwerpunkte ein-
schließend, immer charakterisiert durch spezielle

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,
nach der gelungenen Premiere von „Diabetologie grenzenlos – Innere Medizin fachübergreifend” im Februar
2011 in München darf ich Sie heute auf die Fortsetzung dieser Veranstaltung im Jahre 2012 hinweisen!

endokrinologisch-diabetologische Fragestellungen.
Darüber hinaus werden sehr interessante aktuelle 
klinische Fragen psychischer und psychosomatischer
Erkrankungen thematisiert, sowie die interdisziplinäre
Diskussion zu neuen diagnostischen und therapeuti-
schen Möglichkeiten der Diabetes-assoziierten Folge-
erkrankungen vorgestellt. Insbesondere unter dem
Gesichtspunkt der hohen Prävalenz kardiovaskulärer
Erkrankungen soll die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit in der Gefäßmedizin herausgestellt werden,
aber auch die mikrovaskuläre Problematik, vor allem
aus Sicht der Augenheilkunde und Neurologie.
Nicht zuletzt werden wichtige arbeitsmedizinische
Themen, von besonderer Bedeutung für unsere chro-
nisch kranken Patientinnen und Patienten, ebenso
angesprochen, wie aktuelle berufspolitische Themen
diskutiert werden.
Wir freuen uns schon heute,Sie auch im Februar 2012
zu unserer interdisziplinären Veranstaltung „Diabeto-
logie grenzenlos – Innere Medizin fachübergreifend”
im ICM in München begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen kollegialen Grüßen
Ihre

Prof. Dr. med. Petra-Maria Schumm-Draeger
Vorstandsmitglied Ressort Fortbildung BDI e.V.
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Veranstalter

Schöne Aussicht 5, 65193 Wiesbaden

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Petra-Maria Schumm-Draeger
München
Vorstandsmitglied Ressort Fortbildung BDI e.V.

Tagungsort
ICM München
Internationales Congress Center München
Messegelände  •  81823 München
www.icm-muenchen.de

Termin Freitag 10.2.2012 und 

Samstag 11.2.2012

CME
Die Zertifizierung des Kongresses ist bei der
Landesärztekammer beantragt.

Anmeldung
per Post, Fax oder Online.

Teilnehmergebühren
Bei Anmeldung und Zahlung 

bis 20.12.2011 bis 20.1.2012 danach

BDI-Mitglied 65,00 € 75,00 € 95,00 €

Nicht-Mitglied 90,00 € 100,00 € 120,00 €

Med. Assistenzberufe* 30,00 € 40,00 € 50,00 €

*(bitte mit Bescheinigung)

Im Tagungsbüro vor Ort sind Zahlungen nur in bar 
möglich.

Tageskarte jeweils für 10.2.2012         oder 11.2.2012
BDI-Mitglied  55,00 €

Nicht-Mitglied 75,00 €

Allgemeine Hinweise
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Zahlung
per Überweisung auf das Konto

Inhaber: Nicola Bock-Schildbach treuh. w/BDI e.V. 

Kontonummer 4704334
Deutsche Bank BLZ 50070024
IBAN: DE48500700240470433400
Swift: DEUTDEDB535

Stornierung
Bei Stornierung erfolgt die Rückerstattung der
Tagungsgebühr abzgl. 10,00 €.
Namensänderungen sind möglich.
Nach dem 31.1.2011 ist keine Rückerstattung mehr
möglich.

Hotelservice
www.diabetologie-grenzenlos.de/Besucherservice

Hotel- und Reiseinformationen
Tourismusamt München
Sendlinger Str. 1, 80331 München
Tel. 089 / 233 96 500 / Fax 089 / 233 30 233
tourismus@muenchen.de
www.muenchen-tourist.de

Fachausstellung
Begleitend zu „Diabetologie-grenzenlos“
findet im Foyer des ICM eine Ausstellung
pharmazeutischer, diagnostischer und 
medizintechnischer Firmen statt. 
Interessenten wenden sich bitte direkt an 
C & P.  

Kongressorganisation
C & P Congress & Promotion
Nicola Bock-Schildbach
Amselweg 7
61462 Königstein

Tel. 06174 / 93 35 95
Fax 06174 / 93 35 96

info@diabetologie-grenzenlos.de
www. diabetologie-grenzenlos.de

Innere Medizin – fachübergreifend
Diabetologie grenzenlos
10.–11.2.2012 • München ICM
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VORTRÄGE • Saal 4 PRAXIS • Saal 5 SATELLITEN-SYMPOSIEN • Saal 3

09:30 – 11:00 Uhr 09:30 – 11:00 Uhr 09:30 – 11:00 Uhr

Gastroenterologische Der herzkranke Diabetiker Gesund im Mund – 
Komplikationen Siehe Seite 6 essentiell bei Diabetes 
Siehe Seite 6 Siehe Seite 6

11:30 – 13:00 Uhr 11:30 – 13:00 Uhr 11:30 – 13:00 Uhr

Mikrovaskuläre Folgeerkrankungen: Diabetestherapie im Übergang vom Innovationen der Diabetestherapie
Retinopathie, Neuropathie, Nephro- Jugendlichen zum Erwachsenen Ein interdisziplinärer Ansatz
pathie Siehe Seite 7 Siehe Seite 7
Siehe Seite 7 13:00 Uhr Pressekonferenz

14:00 – 15:30 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr

Die Haut des Diabetikers: Der alternde Patient mit Diabetes Versorgungsgesetz – und nun?
Ein Spiegel für Innere Erkrankungen? Zentrales Thema unserer Gesellschaft Siehe Seite 8
Siehe Seite 8 Siehe Seite 8 Vertreter aus Politik, KV und Fachorg.

16:00 – 17:30 Uhr 16:00 – 17:30 Uhr 16:00 – 17:30 Uhr

Interdisziplinäres Diabetes- Gesundheitsforum der  AstraZeneca & 
Management beim Notfall- und Süddeutschen Zeitung Bristol-Myers Squibb Symposium
Intensivpatienten Siehe Seite 9 Insulinabhängige und -unabhängi-
Siehe Seite 9 ge Therapien des Typ 2 Diabetes –

Was bringt die Zukunft?
Siehe Seite 9
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Diabetes

VORTRÄGE • Saal 4 PRAXIS • Saal 5 SATELLITEN-SYMPOSIEN • Saal 3

09:30 – 11:00 Uhr 09:30 – 11:00 Uhr 09:30 – 11:00 Uhr

Interventionelle Gefäßmedizin Interdisziplinäres Wundmanagement Boehringer Ingelheim Symposium
Update 2012 bei Diabetes Brauchen wir (Schritt-)Innova-
Siehe Seite 10 Siehe Seite 10 tionen in der Inneren Medizin?

Siehe Seite 10

11:30 – 13:00 Uhr 11:30 – 13:00 Uhr 11:30 – 13:00 Uhr

Psyche und Diabetes: Interdisziplinäre Innere Medizin am Sanofi-Symposium
Eine unterschätzte Komorbidität Beispiel der Diabeteserkrankung Frühzeitige Diagnose und 
Siehe Seite 11 Siehe Seite 11 Therapie der diabetischen 

Stoffwechselentgleisung
Siehe Seite 11

14:00 – 15:30 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr

Adipositas und Diabetes: Diabetes und Schwangerschaft
Besondere Risikokonstellation Siehe Seite 12
Insulinresistenz/Diabetes/Fettleber
Siehe Seite 12

16:00 – 17:30 Uhr 16:00 – 17:30 Uhr

Betriebs- und arbeitsmedizinische Interaktive Falldiskussion: 
Aspekte bei Diabetes mellitus Der gefäßkranke Patient aus Sicht 
Siehe Seite 12 des Kardiologen, Angiologen, 

Gefäßchirurgen
Siehe Seite 13
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Gastroenterologische
Komplikationen
Vorsitz: Joachim Labenz,

Siegen  
Reinhard Büchsel,
Berlin

Hepatogener Diabetes
Felix Gundling, München 

Pankreaserkrankungen
und Diabetes 
Reinhard Büchsel, Berlin 

Autonome diabetische
Neuropathie des Gastro-
intestinaltraktes –
Schrittmacher für den
Magen?
Wolfgang Schepp, München 
(angefragt)

Der herzkranke Diabetiker
Vorsitz: Ellen Hoffmann, München

Nikolaus Marx, Aachen

Der kardiovaskuläre Risiko-
patient mit Diabetes in
Deutschland: Ein Versorgungs-
paradox ?
Anselm Gitt, Ludwigshafen

Das Herz des Diabetikers: 
Ein außergewöhnliches, inter-
disziplinär zu lösendes Rätsel?
Nikolaus Marx, Aachen (angefragt)

Multimodale Therapie des kar-
diovaskulären Risikopatienten
mit Diabetes: Optimierung von
Blutdruck und Lipidprofil
Gerald Klose, Bremen (angefragt)

Gesund im Mund – 
essentiell bei Diabetes
Vorsitz: Dietmar Oesterreich, Schwerin 

Einfluß der oralen Gesundheit
auf die Allgemeingesundheit 
Dietmar Oesterreich, Schwerin

Diabetes mellitus und Paro-
dontitis – Wechselbeziehungen 
James Deschner, Bonn

Diabetes mellitus und
Parodontitis – klinische
Implikationen 
Petra-Maria Schumm-Draeger,
München

An jedem Zahn hängt ein
Mensch – interdisziplinäre
Verantwortung  
Michael Warncke, Hamburg

Programm Freitag, 10.2.2012
09:30 – 11:00 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3



7

Mikrovaskuläre
Folgeerkrankungen:
Retinopathie, 
Neuropathie,
Nephropathie
Vorsitz: Helge Topka,

München
Johannes Mann,
München 

Interdisziplinäres
Management der dia-
betischen Retinopathie
Hans Mayer, München 
(angefragt)

Diabetische
Neuropathie
Helge Topka, München

Diabetische
Nephropathie
Johannes Mann, München 

Diabetestherapie
im Übergang vom
Jugendlichen zum
Erwachsenen
Vorsitz: Martin Reincke,

München
Heinrich Schmidt,
München

Was ist „Transition“ in
Deutschland: Wie lässt
sich eine bedarfsge-
rechte Behandlung
interdisziplinär reali-
sieren? 
Heinrich Schmidt, München

Übergangssprechstun-
de bei Adipositas und
Diabetes: Eine „wach-
sende“ Problematik
Silvia Müther, Berlin  
(angefragt)

Innovationen der Diabetes-
therapie:
Ein interdisziplinärer Ansatz
Vorsitz: Martin Halle, München 

Christoph Neumann, München

Risikostratefizierung des kardio-
vaskulär kranken adipösen Typ 2
Diabetikers – Lifestyle-Intervention
als interdisziplinäres Programm
Martin Halle, München

Prävention und Therapie des Typ 1
Diabetes: Eine interdisziplinäre
Herausforderung
Martin Füchtenbusch, München

Innovative neue medikamentöse
Konzepte der Therapie des Typ 2
Diabetes müssen interdisziplinär 
genutzt werden
Juris Meier, Bochum

11:30 – 13:00 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3
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Die Haut des Diabe-
tikers
Vorsitz: Stephan Sollberg,

Schwerin
Rainer Thiede,
Kevelaer

Hände als Wegweiser für 
innere Krankheiten 
Stephan Sollberg, Schwerin

Haut und Diabetes
Rainer Thiede, Kevelaer

Hautpflege bei
Diabetikern im
Besonderen
N.N.

Der alternde Patient mit
Diabetes: Zentrales Thema
unserer Gesellschaft
Vorsitz: Cornel Sieber, Nürnberg 

Rüdiger Landgraf, München

Besonderheiten von Alterungs-
prozess und Stoffwechsel
Cornel Sieber, Nürnberg

Möglichkeiten und Grenzen der
Diabetestherapie im höheren
Lebensalter
N.N.

Geriatrisches Assessment und
spezifische Schulungsmaßnah-
men bei interdisziplinärem Dia-
betesmanagement Hochbetagter
Andrej Zeyfang, Stuttgart

Versorgungsgesetz –
und nun?
Vorsitz: Wolfgang Wesiack,

Hamburg
Wolf von Römer,
München

Roundtablediskussion 
Teilnehmer: Max Kaplan,

München 
Klaus Peter Rupp,
München
Eva-Maria Fach,
Rosenheim
Annemarie Voll,
Traunstein

Vertreter der KV,
N.N.
Politik-Vertreter,
N.N.

Programm Freitag, 10.2.2012
14:00 – 15:30 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3
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Interdisziplinäres Dia-
betes-Management
beim Notfall- und
Intensivpatienten 
Vorsitz: Christoph Dodt,

München 
Thorsten Siegmund,
München 

Diabetestherapie in der
Klinik
Thorsten Siegmund, München 

Optimales Blutzucker-
management vom Notfall-
patienten bis zur inter-
disziplinären Therapie 
auf Station
Edin Zelihic, München

Besondere Therapiesitua-
tion: Glucosekontrolle
auf der Intensivstation
Matthias Angstwurm, München

Gesundheitsforum
der Süddeutschen
Zeitung
Vorsitz: Hellmut Mehnert,

München, 
Otto-Albrecht
Müller, München

Diabetes
Hellmut Mehnert, München

Nebennieren-
erkrankungen
Martin Reincke, München

Schilddrüsen-
erkrankungen
Petra-Maria Schumm-
Draeger, München

Satelliten-Symposium
AstraZeneca und 
Bristol-Myers Squibb
Insulinabhängige und -unabhän-
gige Therapien des Typ 2 Dia-
betes – Was bringt die Zukunft?

Vorsitz: Petra-Maria Schumm-Draeger,
München
Hermann Haller, Hannover

Physiologie und Pathophysiologie
der Glukoseregulation in der Niere
Hermann Haller, Hannover

Wirkmechanismus von SGLT-2-
Inhibitoren/Einfluss auf Energie 
und Glukosebilanz
Harald Rupprecht, Bayreuth

Dapagliflozin – 
Klinische Studiendaten
Juris Meier, Bochum

16:00 – 17:30 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3
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Interventionelle 
Gefäßmedizin –
Update 2012
Vorsitz: Thomas Helmberger,

München 
Josef Tacke, Passau

Cerebrovaskuläre
Erkrankungen – inter-
ventionelle Therapie
Dierk Vorwerk, Ingolstadt

Intervention beim dia-
betischen Fußsyndrom
Thomas Helmberger,
München 

Interventionelle Innova-
tionen – Drug elusting
Stents und mehr …
Josef Tacke, Passau

Interdisziplinäres Wund-
management bei Diabetes
Vorsitz: Ralf Lobmann, Stuttgart

Makarios Paschalides,
München 

Optimiertes therapeutisches
Vorgehen

– aus Sicht des Diabetologen
Ralf Lobmann, Stuttgart 

– aus Sicht des Angiologen
Makarios Paschalides, München

Wundreinigung – zwingende
Voraussetzung für Wundheilung
Hans-Martin Seipp, Gießen

Wundreinigung – Fallbeispiele
Diana Lutz, Sylvia Rauscher, München

Satelliten-Symposium

Boehringer Ingelheim Pharma
und Lilly Deutschland

Brauchen wir (Schritt-)
Innovationen in der 
Inneren Medizin ?
Vorsitz: Eva Maria Fach, Rosenheim

Arzneimittelforschung
Michael Mark, Biberach 

Arzneimittelinnovationen – 
eine Untersuchung
Bertram Häussler, Berlin 

Arzneimittelinnovationen 
in der Inneren Medizin – 
ein Statement
Petra-Maria Schumm-Draeger, München

Programm Samstag, 11.2.2012
09:30 – 11:00 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3
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Interdisziplinäre
Innere Medizin am
Beispiel der Diabetes-
erkrankung
Vorsitz: Edouard Battegay,

Zürich
Petra-Maria Schumm-
Draeger, München

Hypertonie bei Diabetes:
Individuelle, Risiko-orien-
tierte Therapie
Edouard Battegay, Zürich

Rheumatische Erkrankun-
gen und Diabetes – wech-
selseitige Einflussnahme
Blanche Piper, München

Besondere Behandlungs-
situation: Infektionen bei
Diabetes 
Reinhard Brodt, Frankfurt 
(angefragt)

Satelliten-Symposium
Sanofi-Aventis Deutschland
Frühzeitige Diagnose und
Therapie der diabetischen
Stoffwechselentgleisung

Wie „süß“ sind unsere KHK-
Patienten? 
SWEETHART wirft Licht auf die
Dunkelziffer
Anselm Gitt, Ludwigshafen

Frühzeitig intervenieren –
Folgeschäden verhindern?
Petra-Maria Schumm-Draeger, 
München

Diskussion

Psyche und Diabetes: 
Eine unterschätzte
Komorbidität
Vorsitz: Monika Dorfmüller,

München 
Hans Förstl, München

Diabetes und Depression 
Update zu einer lebensbe-
drohlichen Komorbidität
Frank Petrak, Dortmund 

Demenzentwicklung bei
Menschen mit Diabetes 
Hans Förstl, München

Interdisziplinäre Beglei-
tung des chronisch kranken
Menschen mit Diabetes – 
die Sicht der Psychologin
Monika Dorfmüller, München

11:30 – 13:00 Uhr
Saal 4 Saal 5 Saal 3
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Diabetes und
Schwangerschaft
Vorsitz: Michael Hummel, München 

Marianne Sorger, Bonn

Gestationsdiabetes – 
neue Leitlinien der Deutschen
Diabetes Gesellschaft (DDG)
Marianne Sorger, Bonn (angefragt)

Optimales interdisziplinäres
Diabetesmanagement in der
Schwangerschaft

– aus Sicht des Diabetologen
Michael Hummel, München

– aus Sicht des Gynäkologen
Katja Bowermin, München

Adipositas und Diabetes:
Besondere Risikokonstel-
lation – Insulinresistenz /
Diabetes / Fettleber
Vorsitz: Norbert Stefan, Tübingen

Jürgen Riemann,
Ludwigshafen

Steroidhormone und Leber
Norbert Stefan, Tübingen

Diabetes und Carcinomrisiko – 
Update 2012
Jürgen Riemann, Ludwigshafen

Von Adipositas zum Diabetes: 
Können Prävention und inter-
disziplinäre Behandlungs-
strategien erfolgreich sein?
Matthias Blüher, Leipzig (angefragt)

Betriebs- und 
arbeitsmedizini-
sche Aspekte bei
Diabetes mellitus
Vorsitz: Oliver Ebert,

Stuttgart 
(angefragt) 

Programm Samstag, 11.2.2012
16:00 – 17:30 Uhr
Saal 4

14:00 – 15:30 Uhr
Saal 4 Saal 5
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16:00 – 17:30 Uhr
Saal 5

Interaktive
Falldiskussion:
Der gefäßkranke
Patient  
Vorsitz: Peter Bosiljanoff,

München  
Richard Brandl,
München

– aus Sicht des
Kardiologen

Peter Bosiljanoff,
München 

– aus Sicht der
Angiologin 

Alexandra Müller-Öffner,
München

– aus Sicht des
Gefäßchirurgen

Richard Brandl, München 

Ausstellerverzeichnis
Aussteller Adresse PLZ Ort

Bayer Vital GmbH Gebäude K 56 51368 Leverkusen

BDI e.V. Schöne Aussicht 5 65193 Wiesbaden

Berlin Chemie AG Glienickerweg 125 12489 Berlin

Boehringer Ingelheim Pharma 
Gmb & Co. KG Binger Str. 173 55216 Ingelheim a. Rhein

Bristol-Myers Squibb 
GmbH & Co KGaA Arnulfstr. 29 80636 München

Colgate Palmolive GmbH Lübecker Str.128 22087 Hamburg

Lifescan Karl-Landsteiner-Str.1 69151 Neckargemünd

LIGAMED GmbH Pfannenstielstr.14 90556 Cadolzburg

Lilly Deutschland GmbH Werner-Reimers-Str. 24 61352 Bad Homburg

Medtronic GmbH Earl-Bakken-Platz1 40670 Meerbusch

Merck Serono Alsfelder Str.17 64289 Darmstadt

Mölnlycke Health Care Max-Planck-Str.15 40699 Erkrath

MSD Sharp & Dohme GmbH Lindenplatz 1 85540 Haar

Novartis Pharma GmbH Roonstr. 25 90429 Nürnberg

Novo Nordisk Pharma GmbH Brucknerstr.1 55127 Mainz

Pfizer Pharma GmbH Linkstr.10 10785 Berlin

Roche Diagnostics Deutschland 
GmbH Sandhofer Straße 116 68305 Mannheim

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH Potsdamer Str. 8 10785 Potsdam

SERVIER Deutschland GmbH Elsenheimerstr. 53 80687 München

Stand: 12.1.2012
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Verzeichnis der Referenten
Herr Dr. M. Angstwurm Med. Klinik Innenstadt

Ziemssenstr. 1 80336 München
Herr Prof. E. Battegay Univ.-Spital

Rämistr. 100 CH 8091 Zürich
Herr Prof. M. Blüher Universitätsklinikum Leipzig, Med. Klinik III

Philipp-Rosenthal-Str. 27 O4103 Leipzig angefragt
Herr Dr. P. Bosiljanoff Weinstr. 6 80333 München
Frau K. Bowermin München
Herr Prof. R. Brandl Städt. Klinikum Schwabing

Kölner Platz 1 80804 München
Herr Prof. R. Brodt Universitätsklinik, Med. Klinik II

Theodor-Stern-Kai 7 60590 Frankfurt angefragt
Herr Prof. R. Büchsel DRK Klinik Berlin Westend

Spandauer Damm 130 14050 Berlin
Herr Prof. J. Deschner Univ.-Klinik

Welschnonnenstr. 17 53111 Bonn
Herr Prof. C. Dodt Städt. Klinikum Bogenhausen

Englschalkinger Str. 77 81925 München
Frau Dr. M. Dorfmüller Schleissheimerstr 276/10 80809 München
Herr RA O. Ebert Hägelestr. 6a 70597 Stuttgart angefragt
Frau E.-M. Fach Max-Josefs-Platz 21 83022 Rosenheim
Herr Prof. H. Förstl Klinikum rechts der Isar

Ismaninger Str. 22 81675 München
Herr PD Dr. M. Füchtenbusch Diabeteszentrum am Marienplatz

Rindermarkt 3 80331 München
Herr Dr. A. K. Gitt Institut für Herzinfarktforschung

Bremserstr. 79 67063 Ludwigshafen
Herr Dr. F. Gundling Städt. Klinikum Bogenhausen

Englschalkinger Str. 77 81925 München
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Herr Prof. Dr. M. Halle Zentrum für Prävention und Sportmedizin
Connollystraße 32 80809 München

Herr Prof. H. Haller MHH, Carl-Neuberg-Str. 1 30625 Hannover
Herr Prof. T. Helmberger Klinikum Bogenhausen

Englschalkinger Str. 77 81925 München
Frau Prof. E. Hoffmann Klinikum Bogenhausen

Englschalkinger Str. 77 81925 München
Herr PD M. Hummel Städt. Klinikum Schwabing

Kölner Platz 1 80804 München
Herr Dr. M. Kaplan Präsident der BLAEK

Mühlbaurstr. 16 81677 München
Herr Prof. G. Klose Klinikum links der Weser

Senator-Weßling-Str. 1 28277 Bremen angefragt
Herr Prof. J. Labenz Ev. Jung-Stilling-Krankenhaus

Wichernstr. 40 57074 Siegen
Herr Prof. R. Landgraf Deutsche Diabetes-Stiftung

Staffelseestr. 6 81477 München
Herr PD Dr. R. Lobmann Bürgerhospital, Med. Klinik 3

Tunzhofer Str. 14 – 16 70191 Stuttgart
Frau D. Lutz Klinikum Bogenhausen

Englschalkinger Str. 77 81925 München
Herr Prof. J. Mann Klinikum Schwabing
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